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schnaufpause“ eingetreten, 
der hatte sich mächtig ge-
täuscht:

Schon im Mai lud der stell-
vertretende Bürgermeister 
der Stadt Paderborn, Diet-
rich Honervogt, zu einer 
weiteren Geburtstagsfeier 
ein. Es galt das 10-jährige 
Bestehen des Förderver-
eins Special Olympics e. V. 
im Rathaus zu feiern. Der 
Bürgermeister begrüßte die 
Sportlerinnen und Sportler, 
die an den verschiedensten 
Special Olympics Wett-
kämpfen auf nationaler und 
internationaler Ebene teil-
genommen haben, sowie 
Vorstandsmitglieder und 
Mitglieder des Vereins. Auch 
Vertreter von Unterstützern 
und Sponsoren,  Altbürger-
meister Willi Lüke und der 
Ehrenvorsitzende des Stadt-
sportverbandes Hubertus 
Werner, der Vorsitzende des 
Ausschusses für Sport und 
Freizeit Heinz Tegethoff mit 
einigen Ratskollegen und 
auch das Sportamt vertreten 
durch Dietmar Böddeker und 
die TuRa Elsen mit ihrem 
Vorsitzenden Bernd Kürpick 
ließen es sich nicht nehmen, 
dem Verein zum runden Ge-
burtstag zu gratulieren. Der 
Förderverein Special Olym-

pics e. V. unterstützt seit vie-
len Jahren, insbesondere in 
finanzieller Hinsicht, unser 
umfangreiches Sportange-
bot für Menschen mit gei-
stiger Behinderung. Hierfür 
sage ich dem Verein herz-
lichen Dank. 

Mit der Unterstützung des 
Fördervereins ist es unseren 
Sportlerinnen und Sportlern 
auch im vergangenen Jahr 
erneut ermöglicht worden, 
wieder an vielen Veran-
staltungen teilzunehmen. 
Die TuRa-Farben waren in 
2012 beim Special Olym-
pics NRW-Schwimmfest 
in Essen, bei den National 
Indoor Athletic Games in 
Luxemburg, bei den Special 
Classics in Hamburg und 
bei den Special Olympics 
in München vertreten. Da-
rüber hinaus starteten un-
sere TuRaner mit geistiger 
Behinderung beim Pader-
borner Osterlauf und beim 

Jahresbericht 2012 des Vorsitzenden
der TuRa Elsen 1894/1911 e. V.

ich freue mich, Ihnen mit 
dem „Rückblick 2012“ nun-
mehr bereits die 30. Ausga-
be in dieser sehr anspre-
chenden Form präsentieren 
zu dürfen. Insbesondere 
ist es unserem Sportka-
meraden Peter Wöffen zu 
verdanken, dass dieses für 
uns wichtige Dokument seit 
vielen Jahren zum gern ge-
lesenen Nachschlagewerk 
unseres Vereins gehört. 
Ich glaube, es bietet neben 
vielen wichtigen Informa-
tionen auch die Möglich-
keit, in der erfolgreichen 
Vergangenheit der TuRa 
Elsen zu stöbern. Nutzen 
Sie die Gelegenheit und 
verschaffen Sie sich einen 
Überblick über die letzten 
30 Jahre TuRa Elsen in den 
jeweiligen Rückblicken. Sie 
stehen für Sie allesamt im 
Internet unter tura-elsen.
de (Downloads) zur Verfü-
gung. Mein Dank gilt den 
Redaktionsteams der letz-
ten drei Jahrzehnte für die 
erfolgreiche Arbeit für un-
seren Verein.

Wer glaubte, nach den 
Feierlichkeiten des Jahres 
2011 (zum Beispiel 100 Jah-
re Fußball und 975 Jahre 
Elsen) sei im Elsener TuRa-
Sport erst einmal eine „Ver-

Liebe TuRanerinnen und TuRaner, 
liebe Leserinnen und Leser,



54

Integrativen Sportturnier der 
TuRa (15. Auflage) in Elsen.

Das in Zusammenarbeit 
mit unserem Verein, dem 
Stadtsportverband Pader-
born e. V. und dem Förder-
verein Special Olympics 
Paderborn e. V. im Mai ini-
tiierte Fest  „Win together“ 
für Sportler mit und ohne 
geistiger Behinderung über-
zeugte mit einem abwechs-
lungsreichen Bewegungsan-
gebot und toller Stimmung  
trotz Wetterkapriolen etwa 
100 begeisterte Teilnehmer.

Zu den weiteren Aktivi-
täten unseres Vereins sind 
insbesondere zu nennen: 
Der traditionelle Fun-Lauf 
durch den Wewerschen 
Wald, hervorragend ausge-
richtet vom Lauftreff Elsen-
Wewer, der Dorffestcup und 
die Jugend-Hallenturniere 
unserer engagierten Fuß-
baller sowie unsere vier gut 
besuchten, professionellen 
Karnevalsveranstaltungen 
in der Bürgerhalle nebst 
Festwagenteilnahme in Pa-
derborn und Scharmede. 

Da beim Fun-Lauf stets 
unter dem Motto „Große Hil-
fe durch viele Tausend kleine 
Schritte“ kein Startgeld erho-
ben, sondern um eine frei-
willige Geldspende gebeten 
wird, kam der gesamte Erlös 
der Veranstaltung auch jetzt 
wieder einem guten Zweck 
zugute. In 2012 freute sich 
darüber die Ausbildungsstät-

te Haus Widey in Salzkotten-
Scharmede, die mit einer 
Spende in Höhe von 2.081 
€ die dortige Außenspielan-
lage um eine Nestschaukel 
und eine Kletterwand erwei-
tern konnte. 

Was die Außenspiel-
anlage unserer Fußballer 
angeht, haben wir in 2012 

einen großen Schritt in Rich-
tung zweiter Kunstrasen 
geschafft. Schon der im 
Frühjahr 2012 verabschie-
dete Haushaltsplan 2012 
der Stadt Paderborn sah 
im Rahmen einer sog. Ver-
pflichtungsermächtigung 
diese Baumaßnahme vor. 
Mit der Verabschiedung 
des Haushalts 2013 und 

Spendenübergabe an das Haus-Widey am 13. Oktober 
2012 in Scharmede. V. l.: Vorsitzender Bernd Kürpick, 
Organisationsleiterin Monika Steinkuhle, Ute Neuhaus-
Hengstenberg (Erziehungsleiterin Haus Widey), Lauftreff-
leiterin Anne Ahlemeyer und Christel Nacke-Hüwel (Vorsit-
zende Sozialdienst Katholischer Frauen Paderborn).

Sportlich auf dem Weg zur Spendenübergabe. Bernd Kür-
pick und Vertreter des Hauses Widey.    Fotos Hubert Steins
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(z. B. Fahrten zu Wettkämp-
fen und Spielen)  nunmehr 
auch Autofahrten zu Sport-
kursen, Festumzügen und 
Auftritten sowie Fahrten zu 
geselligen Veranstaltungen 
in den Versicherungsschutz 
eingebunden sind. Die Versi-
cherung gilt nicht nur für Mit-
glieder des Vereins, sondern 
zum Beispiel auch für Eltern 
unserer Mitglieder, die Fahr-
dienste für unsere Kinder und 
Jugendlichen übernehmen. 

Um einen verbesserten 
Schutz auch für Vorstands-
mitglieder, Übungsleiter und 
Trainer zu gewährleisten, ist 
die vorhandene Haftpflicht-
versicherung des Vereins 
ebenfalls aufgestockt wor-
den, und zwar um eine Ver-
mögensschaden-Haftpflicht-
versicherung einschließlich 
einer sog. D&O-Versiche-
rung (Directors & Officers).

Die Vermögensschaden-
Haftpflicht leistet Schaden-
ersatz, wenn durch einen 
Fehler in der Geschäftsfüh-
rung von unseren Vorstands-
mitgliedern, Übungsleitern 
oder Trainern dem Verein 
ein finanzieller Schaden ent-
steht. Sollte darüber hinaus 
der Verein oder seine Funkti-
onsträger von unberechtigten 
Schadensersatz-Forde-
rungen bedroht werden, so 
wehrt die Vermögensscha-
den-Haftpflichtversicherung 
diese, notfalls mit Hilfe von 
Anwälten, für uns ebenfalls ab 
(passiver Rechtsschutz). Die  

der bereits durchgeführten 
Ausschreibung ist zwischen-
zeitlich ein Unternehmen be-
auftragt worden, im Frühjahr 
2013 mit den Bauarbeiten 
zu beginnen. Freuen wir uns 
schon jetzt auf den neuen 
Sportplatz, der laut Zeitpla-
nung im Sommer zur Verfü-
gung stehen soll. Mein Dank 
gilt insbesondere dem Bür-
germeister der Stadt Pader-
born, Heinz Paus, und sei-
ner Sportverwaltung sowie 
den Vertretern des Rates der 
Stadt und des Bezirksaus-
schusses Elsen. Namentlich 
und stellvertretend für viele 
Unterstützer nenne ich un-
seren Bezirksausschussvor-
sitzenden Oliver Lohr, der 
sich in vielen persönlichen 
Gesprächen mit mir, aber 
insbesondere auch mit poli-
tischen Entscheidern für un-
ser Vorhaben intensiv einge-
setzt hat. Herzlichen Dank, 
lieber Oliver!

In der Geschäftsstel-
le wird wie gewohnt solide 
Arbeit geleistet. Seit einem 
Jahr steht uns Siggi Meyer 
aus der Tischtennisabteilung 
für den Bereich Mitglieder-
verwaltung zur Verfügung. 
Siggi hat sich sehr gut in 
unser Team integriert und in 
die  komplexe Materie ein-
gearbeitet. Gemeinsam mit 
unseren Geschäftsführern 
Atessa Veit und Martin Pie-
trek leistet er hervorragende 
Arbeit. Die Öffnungszeiten 
in der Geschäftsstelle wer-
den sich in 2013 ändern. 

Wir stehen Ihnen dann jeden 
Mittwoch von 17.30 Uhr bis 
19.00 Uhr zur Verfügung.

Aufgrund der Produktab-
kündigung der Firma EWE 
AG mit Sitz in Oldenburg 
(ehemals EggeNet GmbH, 
Paderborn) in den Bereichen 
Web-Hosting und ASP-Be-
trieb-Mitgliederverwaltung 
waren wir im vergangenen 
Jahr gezwungen, neue leis
tungsstarke IT-Dienstleister 
für die jeweiligen Aufgaben 
zu beauftragen. Für das 
Webhosting steht uns nun 
die Firma Strato AG, Berlin, 
zur Verfügung, das Hosting 
unseres Servers für die Mit-
gliederverwaltung wurde von 
der Firma itebo Gmbh (Os-
nabrück) übernommen. 

Der vereinseigene, etwa 
fünf Jahre alte Server für die 
Mitgliederverwaltung wird 
dabei nicht mehr weiter be-
trieben. Dieses System ist 
gegen einen sog. „virtuellen 
Server“ getauscht worden. 
Mein Dank gilt unserem Ge-
schäftsführer Martin Pietrek 
für die erfolgreiche Umset-
zung dieser beiden IT-Pro-
jekte.

Verbesserungen hat es 
im vergangenen Jahr auch 
bei unseren Sportversiche-
rungen gegeben. So haben 
wir unsere bisherige KFZ-
Rechtsschutzversicherung 
dahingehend erweitert, dass 
neben dem bisherigen Stan-
dard-Versicherungsschutz 
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ein nicht im sog. „Verbund“, 
sondern als „Gruppe“ unter-
wegs ist. In dieser Formation 
trage laut Polizeibehörde 
nicht der Leiter der Gruppe, 
sondern vielmehr der einzel-
ne Radfahrer die Verantwor-
tung für sein Verhalten im 
Straßenverkehr (z. B. beim 
Überqueren von Straßen).

Nicht abschließend ge-
klärt werden konnte die 
Frage des Versicherungs-
schutzes unserer geistig 
behinderten Sportlerinnen 
und Sportler als Teilnehmer 
von Special Olympics Ver-
anstaltungen, die nicht un-
ter dem Dachverband des 
Landessportbundes ausge-
richtet werden. Eva Kremli-
czek steht hier in diversen 
Gesprächen mit Verbänden 
und Versicherungen.

Das Management der 
TuRa-Immobilien befindet 
sich bei Heinz Bokel und 
Herbert Lüdicke (Tennishalle 
und Tennis-Clubhaus) so-
wie Eckard Frerichs (TuRa-
Vereinshaus) in bewährten 
Händen. Ihnen danke ich für 
ihr umsichtiges Handeln in 
den letzten Jahren. So ist es 
unserem Vereinshauswart 
Eckard Frerichs gemein-
sam mit Christof Bernard 
vom hiesigen Schuhhaus 
Bernard gelungen, das 
nicht nur für vereinseigene 
Veranstaltungen attraktive 
Vereinshaus im vergange-
nen Jahr insgesamt fast  
60-mal zu vermieten.

Auf der Jahreshauptver-
sammlung am 11. Mai 2012 
konnte unser Hauptkassie-
rer Dominik Stollmeier ei-
nen Jahresüberschuss von 
ca. 22.000 € vor Abschrei-
bungen (Einnahmen von 
455.000 € stehen Ausgaben 
in Höhe von 433.000 € ge-
genüber) bekannt geben. 
Mit diesem Ergebnis kön-
nen wir sehr zufrieden sein, 
die Finanzen der TuRa sind 
insbesondere vor dem Hin-
tergrund des wirtschaftli-
chen Handelns von Dominik 
Stollmeier und seiner Abtei-
lungskassierer als „sehr sta-
bil“ zu bezeichnen.

Nicht unerwähnt lassen 
darf man jedoch die zum 
01.01.2012 umgesetzte Bei
tragsanpassung, die vor 
dem Hintergrund der Ein-
führung der Sportstätten-
nutzungsgebühren notwen-
dig geworden war. Neben 
dem Grundbeitrag mussten 
auch die Abteilungen Hand-
ball, Turnen und Badminton 
ihre Beiträge zur Finanzie-
rung dieser zusätzlichen 
Gebühren anpassen. Insge-
samt werden von der TuRa 
pro Jahr ca. 175.000 € an 
Mitgliedsbeiträgen verein-
nahmt.

Verabschiedet haben 
wir auf der Jahreshauptver-
sammlung unseren lang-
jährigen Geistlichen Beirat 
Pfarrer Hans-Jürgen Woll-
weber. Er ist in den wohlver-
dienten Ruhestand getre-

D&O-Versicherung greift, 
wenn sich ein Funktionsträ-
ger nachlässig (auch fahr-
lässig) verhält oder Fehlent-
scheidungen trifft, die dem 
Verein schaden. Vorstände 
sind ggf. bei Fehlverhalten 
persönlich haftbar zu ma-
chen. Die persönliche Haf-
tung soll mit dieser Versiche-
rung übernommen werden.

Abzugrenzen sind beide 
hier genannten Versiche-
rungen von der seit vielen 
Jahren bestehenden Haft-
pflichtversicherung. Diese 
deckt Personen- und Sach-
schäden ab. Mit diesen um-
fangreichen Ergänzungen 
werden die ehrenamtlich 
Tätigen unseres Vereins in 
besonderer Weise zusätz-
lich geschützt.

Unserm Sozialwart Pa-
trick Ruf gilt mein Dank für 
sein Engagement in den  
o. a. Versicherungsangele
genheiten und für sein 
permanentes Wirken für 
unseren Verein. Im Sport-
jahr 2012 waren insgesamt  
32 Sportunfälle zu verzeich-
nen (Vorjahr 31 Sportunfälle).

Geklärt werden konnten 
in 2012 auch offene Fra-
gen der Ausfahrten unserer 
Radfahrer, die nunmehr in 
zwei Neigungsgruppen (un-
terschiedliche Geschwindig-
keiten) „auf Achse“ sind. Im 
Rahmen eines Treffens mit 
der Polizeibehörde wurde 
festgestellt, dass unser Ver-
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ten. Neben unserer Pfarrerin 
Elke Hansmann von der 
Evangelischen Kirche hat 
sein Nachfolger Pfarrer 
Wolfgang Brinkmann (Kath. 
Kirchengemeinde St. Diony-
sius) zwischenzeitlich seine 
Bereitschaft erklärt, eben-
falls als Geistlicher Beirat 
zu fungieren.

Die TuRa-Verdienstna-
del in Gold wurde auf der 
Jahreshauptversammlung 
an Heinz Bokel (Tennis und 
gf. Vorstand), Norbert Meil-
wes (Tischtennis), Marita 
Nolte und Sabine Rüdiger 
(beide Turnen) verliehen. 
Josef Linnemann erhielt von 
der Vorsitzenden des Ost-
westfälischen Turngaues, 
Ingrid Knetsch, die Ehren-
plakette des Ostwestfä-
lischen Turngaues. 

Auf Antrag der Abtei-
lungsversammlung Basket-
ball wurde der ehemalige 
Vorsitzende dieser Abteilung, 
Norbert Stollmeier,  auf der 
Jahreshauptversammlung 
zum Ehrenabteilungsleiter 
ernannt. Vom Handball wur-
de Elke Schubert für ihr über 
20-jähriges Engagement als 
Spielerin, Trainerin und Lehr-
wartin zum Ehrenmitglied der 
Handballabteilung ernannt.

Ausgeschieden als Ab
teilungsleiter sind im ver-
gangenen Jahr Jörg Vo
winkel (Leichtathletik), Bernd 
Potthoff (Fußball), Markus 
Schneider (Handball) und 

Josef Kirchhoff (Schach). 
Allen Funktionären gilt mein 
besonderer Dank für ihr 
langjähriges Wirken für un-
seren Verein. Aus persön-
lichen Gründen steht uns 
im geschäftsführenden Vor-
stand unsere Schriftwartin 
Alexandra Müller ebenfalls 
nicht mehr zur Verfügung. 
Ihr sage ich ebenfalls Danke 
für ihre Unterstützung.

Als Nachfolger in den 
Ämtern der Abteilungslei-
tung konnten wir Peter Golü-
ke (Leichtathletik), Heiko 
Ringhoff (Fußball), Dr. Frank 
Reineke (Handball) und 
Herbert Klaßmann (Schach) 
gewinnen. Da uns Heiko 
Ringhoff aus persönlichen 
Gründen seit  November 
nicht mehr zur Verfügung 
steht, wurde bereits auf der 
Abteilungsversammlung der 
Fußballer am 25. Januar 
2013 mit Christian Kaiser 
sein Nachfolger gewählt. Al-
len neuen Vorstandsmitglie-
dern wünsche ich viel Erfolg 
für ihre verantwortungsvolle 
neue Aufgabe.

Die Mitgliederzahlen des 
Sportvereins TuRa Elsen 
sind gegenüber dem Vorjahr 
konstant geblieben. Zum 
01.01.2013 gehörten der 
TuRa 2.780 Mitglieder (Vor-
jahr 2.779 Mitglieder) an. 
Von diesen Mitgliedern sind 
1.599 Mitglieder (58 Pro-
zent) männlich, 1.181 Mit-
glieder weiblich. Der Anteil 
der Kinder und Jugendlichen 

unter 19 Jahren beträgt 41 
Prozent (1.149), davon 673 
Jungen und 476 Mädchen.

Am Ende meiner Ausfüh-
rungen möchte ich an dieser 
Stelle allen ehrenamtlichen 
Helfern, Übungsleitern, Vor-
standsmitgliedern und Spon-
soren herzlich Danke sagen 
für ihr großes Engagement 
im Dienst der Sportbewe-
gung. Mit dem Schwung des 
vergangenen Jahres werden 
wir die Herausforderungen 
der Zukunft meistern kön-
nen. Freuen wir uns schon 
jetzt auf unsere Jubiläums-
veranstaltungen 60 Jahre 
Tischtennis und 10 Jahre Fla-
menco in der Tanzabteilung  
(13. Juli) sowie auf das Inter-
nationale Deutsche Turnfest  
vom 18. bis 25. Mai in der 
Metropolregion Rhein-Neck-
ar (Heidelberg, Ludwigshafen 
und Mannheim). Das NRW-
Schwimmfest für Menschen 
mit Behinderungen vom  
6. bis 7. Juli, ausgerichtet von 
der TuRa, wird einen weite-
ren Höhepunkt des neuen 
Sportjahres bilden.

Der TuRa Elsen 1894/1911 
e. V. und ihren Freunden viel 
Erfolg in 2013, unseren Lese-
rinnen und Lesern wünsche 
ich viel Spaß bei der Lektüre 
des 30. TuRa-Rückblicks.

Paderborn, im Januar 2013

Ihr 
Bernd Kürpick
Vorsitzender



1312

Daten/Zahlen/Fakten

*Die Summe der Abteilungszahlen ist höher als die Summe unter TuRa-Gesamt, da einige TuRaner in mehreren Abteilungen aktiv sind.

Ein-Austritte 2012 2011 2010
Eintritte 389 380 293
Austritte 388 386 393
Veränderungen +1 - 6 - 100

MITGLIEDERENTWICKLUNG* 

2012 2011 2010
Sportunfälle  32 31 35
Vereinshaus 2012 2011 2010
Vermietung ext. 46 51 48
int. (Abteilungen) 11 10 11
Vorstandssitz. 2012 2011 2010
Gesamtvorstand 6 6 6
Sonders. Gesamtvst. 1 -

geschf. Vorstand 5 4 4

1.1.2013 männl. weibl. Gesamt
bis  6 Jahre 127 111 238
7 - 14 Jahre 408 259 667
15 - 18 Jahre 138 106 244
19 - 26 Jahre 153 105 258
27 - 40 Jahre 246 143 389
41 - 60 Jahre 306 301 607
61 und älter 221 156 377
Summen 1.599 1.181 2.780

TURA GESAMT
1.1.2011 - 2.785
1.1.2012 - 2.779
1.1.2013 - 2.780

Stichtag 01.01. 2013 2012 2011 2010 2009
Badminton 100 94 98 108 125
Basketball 61 66 57 60 64
Behindertensport 393 385 394 383 382
Fußball 542 544 502 514 543
Handball 214 212 225 233 244
Karneval 13 10 7 4 3
Leichtathletik 119 122 131 138 142
Schach 24 30 15 17 20
Schwimmen 382 403 397 392 370
Tanzport 142 92 99 87 101
Tennis 171 185 187 203 196
Tischtennis 117 110 109 122 126
Turnen 765 806 855 919 942
Volleyball 17 18 20 17 17
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Ehrungen 2012
EHRUNGEN FÜR LANGJÄHRIGE MITGLIEDSCHAFTEN

 75 Jahre
Johannes Müller 

60 Jahre
 Wolfgang Gubitz, Heinz Jürgens

50 Jahre
 Heinz Mersch

40 Jahre
Doris Dressel, Norbert Lempart, Thomas ‚Petrin, Johannes Reimann, Helmut Stein

25 Jahre
Heidrun Bleck, Renate Brauer, Mechthild Eckelt, Thomas Gees, Margret Gemke, Anja Golüke, 
Nicolas Dominik Heinrich, Björn Kürpick, Dirk Olszewski, Relindis Reich-Jakob, Gerda Röper, 

Martin Schneider

			    BESONDERE VERDIENSTE		
TuRa Verdienstnadel in Gold: Heinz Bokel (Geschäftsführender Vorstand und Tennis), 

Norbert Meilwes (Tischtennis), Marita Nolte (Turnen), Sabine Rüdiger (Turnen)

Ehrenplakette des Ostwestfälischen Turngaues: Josef Linnemann 

BESONDERE SPORTLICHE ERFOLGE
Tischennis: TuRa Elsen II (Tischtennis) Aufsteiger in die Tischtennis-Landesliga 

mit Fabian Eusterholz, Tobias Rothe, Norbert Meyer, Martin Pietrek, 
Franz-Josef Brüggemeier und Christopher Luke

SPORTABZEICHEN 
30. Wiederholung in Gold Erhard Paschke 

20. Wiederholung in Gold  Erich Götte 

VERABSCHIEDUNGEN UND EHRUNGEN
Pfarrer Hans Jürgen Wollweber verabschiedet sich nach 18 Jahren aus Elsen, 

Michael Buschmeyer war bis April 2012 Präsident des Westfälischen Turnerbundes, 
Franz Kürpick Ehrung Engagement für Projekt 975 Jahre Elsen, 

Bernd Potthoff -Fußballabteilungsleiter 2009 bis 2012, 
Markus Schneider - Handballabteilungsleiter 2004 bis 2012, 

Peter Wöffen - Sportabzeichenwart 1987 bis 2012


